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Der Courier.
Durch die K. Poſt Anſtalken
im Neg Bezirk Merſeburg
in Nordhauſen, Halbe
ſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 2 Sgr. Ja
allen andern Orten 272 Segr

Morgen, am Himmelfahrtstage, wird der Courier nicht ausgegeben.
1837.

c

Deutſchland.,
Berlin, d. 1. Mai. Jm Bezirke der Königl.

Regierung zu Merſeburg ſind die Kandidaten des
Predigtamts K. A. Saupe zum Pfarrer in Si-
tzenrode, J. Fr. Haaßengier zum Pfarrer in
Wöörmlitz, G. A. Klake zum Pfarrer in Her-
gisdorf, J. Fr. W. Kraatz zum Pfarrer in
Strenz-Naundorf, H. D. Zſcheyge zum
Diakonus in Schweinitz, K. G. Reinicke zum
Pfarrer in Blankenbeim, K. G. L. Recke zum
Pfarrer in Weiſſenborn, und der Pfarr- Sub-
ſtitut zu Schlagenthin, K. Fr. W. Gandert,
zum Pfarrer in Schraplau ernannt worden.

Vom Thüringer Walde, d. 24. April Jn
unſeren Fabriken und Manufakturen nimmt man ſeit
einigen Jahren einen Aufſchwung wahr wie er nur
das Reſulat der Zuſammenwirkung mehrere äußerer
Verhältniſſe ſein kann. Auch hier iſt der ſegensreiche
Einfluß nicht zu verkennen, den unſere Regierung
neben den geiſtigen Intereſſen auch auf das leibliche
Wohl ihrer Unterthanen ausübt, und Henneberg
preiſt ſeinen König als den Wiederbegründer ſeines
früher im Sinken begriffen geweſenen Wohlſtandes.
Den augenfalligſten Beweis von jenem neuen Auf-
ſchwunge liefert unſtreitig die Haupt Gewerkſtadt
des preußiſchen Hennebergs, unſere Bergſtadt Suhl,
wo die Gewehr Fabriken einer Thätigkeit ſich erfreuen,
die an die alten glänzenden Zeiten des ſechzehnten
Jahrhunderts erinnern, wo Suhl, die alleinigen Ge
wehr- Fabriken in Deutſchland beſitzend, dem Ungar
König Bathori nach Wilna ſeine Waffen lieferte-
Auch die übrigen Manufakturen und Fabriken ſind in
nichts nachgeblieben, ſo daß Regſamkeit und Thatig-
keit wieder den vorzuglichſten Charakterzug des Thü-
ringer- Waldbewohners ausmachen. Mit Ungeduld

ſieht man der Errichtung des neuen Straßenzuges ent
gegen, der Schleuſingen und Suhl mit dem am ent

gegengeſetzten Hange des Gebirges liegenden Jlmenau
und durch dieſes mit Erfurt auf eine bequemere Weife
verbinden ſoll. Die Anlage zu dieſer Chauſſee ver
ſpricht einen Uebergangspunkt uüber das Gebirge, wie
er ſonſt nirgend bisher exiſtirt. Obgleich über den
Hauptrücken an den höchſten Bergen voruüberführend,
iſt der Zug derſelben ſo beſtimmt daß dem Reiſenden
kaum auffallen wird, daß er faſt den höchſten Punkt
des Gebirges paſſirt. Eine der wichtigſten Er
ſcheinungen der neueſten Zeit iſt fur unſer Gebirge die
Errichtung einer Waſſerheil- Anſtalt in Elgersburg,
dem alten Stammſitze der Herren von Witzleben, im
Herzogthum Gotha. Die Lage dieſes Ortes, in ei
nem romantiſchen Waldthale rings um den Fuß des
Schloßberges, ſeine wirklich reizenden, oft wilden,
oft anmuthigen Umgebungen und ſein Reichthum an
dem ſchönſten, reinſten Waſſer mögen von Natur ſchon
dieſen Ort zur Errichtung einer ſolchen Anſtalt be
ſtimmt haben und von der Leitung derſelben durch
einen jungen Arzt, einen enthuſiaſtiſchen, aber nicht
überſpannten Hydropathen, Namens Dr. Martiny,
ſteht zu erwarten, daß die Anſtalt ſich einen guten
Ruf erwerben und viel Frequenz erlangen werde. Das
ſchöne hierzu erbaute Haus vermag ſchon eine ziemliche
Anzahl Fremder unterzubringen und zwar auf eine
elegantere, bequemere Weiſe, als in dem bereits ſo
berühmten Grafenberg. Die Anſtalt wird zu Ende
kunftigen Monats eröffnet werden. Der Schnee
beginnt endlich auch bei uns zu weichen doch dürfen
wir vor Pfingſten kaum erwarten, daß er auf der
Höhe des Gebirges gänzlich wegſchmelzen werde.

Frankreich.
Paris, d. 26. April. Der Pairshof hat

in der Unterſuchung uüber das Mord- Attentat vom
28. Dezember vorigen Jahres ſein Urtheil geſpro
chen: Meunier iſt zum Tode verurtheilt worden
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(zur Strafe der Vatermörder); Lavaux und La
caze ſind von der Anklage losgeſprochen und ſofort
auf freien Fuß geſtellt worden. Ob Meunier hin
gerichtet wird, ſcheint noch ungewiß man ſpricht da
von, der König werde die Todesſtrafe fur den Frevler
in lebenslangliche Einſperrung umwandeln. (Hier
nach iſt die in Nr. 100. d. C. gegebene telegraphiſche
Meldung zu berichtigen.)

Man erfährt mit einiger Beſtimmtheit das Mini
ſterium vom 15. April gehe damit um, bei Gelegen
heit der Vermählungsfeierlichkeiten eine ziemlich aus
gedehnte Amneſtie zu Gunſten der politiſcher Verge
hen wegen Verurtheilten zu publiziren.

Die Vermaählungsfeſtivitäten ſollen am 5. Juni
angehen. Der Pariſer Gemeinderath hat die Deco
ration des Stadthauſes fur den Tag, wo er der
Herzogin von Orleans eine Fete geben wird,
um 100,000 Fr. akkordirt die Unternehmer ſind ſchon
nach Mecklenburg abgereiſt, um dort Landſchaften
aufzunehmen, die bei den beſagten Dekorationen re
produzirt werden ſollen.

Paris, d. 27. April. Der König hat Meu-
nier begnadigt und ſeine Verurtheilung zum To-
de in lebenslangliche Einſperrung verwandelt.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 25. April. Die Jriſche Munizipal

Reform- Bill iſt heute Abend im Oberhauſe ohne Ab
ſtimmung zum 2ten Male verleſen, d. h. das von den
Tories ſo lebhaft beſtrittene Prinzip dieſer Bill iſt
jetzt von ihnen genehmigt worden, unter der Beſtimmung,
daß ſie am Donnerstag über acht Tage in dem Comité
berathen werden ſolle. Es iſt ſchwer zu beſtimmen,
welche Veränderungen die Bill im Comité erfahren
und ob durch dieſelben nicht das ganze Prinzip des Ge
ſetzvorſchlags wieder aufgehoben wird.

Belgien.Brüſſel, d. 25. April. Das „Journal de
Louxembourg“ verſichert, daß die belgiſch-hollaändi
ſchen Angelegenheiten mehr als je von den nordiſchen
Höfen in Erwagung genommen ſind, und daß der
König von Holland auf Wiederaufnahme der Konfe-
renzen dringt.

Spanien.Man hat Journale aus Barcellona bis zum
18. April. Nach dem Vapor, der ſchon ſeines Na
mens wegen Rauch machen muß, bereiten die demo
kratiſchen Klubs eine neue Bewegung, um die Foöderal-
republik der vier kataloniſchen Provinzen zu proklami
ren. Dieſe Klubs ſollen mit dem Centralverein zu
Madrid der Geſellſchaft der Menſchenrechte zu Paris
und den Rachern Alibaud's einverſtanden ſein.

Bayonne, d. 22. April. General Jrribaren
iſt am 19. mit 10,000 Mann aus den Kantonnirungen
um Pampeluna her nach Puente la Reyna aufge
brochen um die Karliſtenkolonne zu beobachten, die
den Ebro paſſiren will und den Pratendenten in ſei-
nem Hauptquartier zu Eſtella zu beunruhigen. Gene-
ral Seoane iſt zu St. Sebaſtian angekommen er
wird das Kommando uübernehmen wenn Evans
nach England zuruückgeht.

Türkei.
Die „Times“ ſchreiben aus Konſtantinopel

vom 22. März Am vergangenen Sonntag war an
die Thüren der griechiſchen Hauptkirchen zu Pera und

Galata eine Proklamation angeſchlagen, wodurch den
emancipirten Hellenen“ verkündigt ward, daß der

Tag nicht mehr fern ſei, an dem ihre Glaubensbruüder
in der Türkei ihrem edeln Beiſpiele folgen, und das
ſchmähliche Joch abwerfen würden, unter dem ſie
ſeufzen. Zugleich wurden ſie ermahnt, ſich bereit zu
halten, denſelben treuen Beiſtand zu leiſten. Obſchon
die meiſten Stimmen ſich dahin vereinigen, daß dieſe
Publikation nichts als ein Schwank ſei, ſo ſcheint die
Pforte die Sache doch nicht ſo leicht zu nehmen. Der
ReisEffendi hat in deſſen Folge von dem griechiſchen
Patriarchen und der Synode eine Erklärung fordern
laſſen, und es herrſcht nun im Fanar die größte Un
ruhe und Beſturzung.

Kunſt Nachricht.
Die Kaiſerl. Königl. Hofopernſaängerin Frau

lein Caroline Kunth aus Wien wird bei
ihrer Durchreiſe nach Berlin, Sonnabend den
6. Mai im Saale des Kronprinzen eine große
muſikaliſchdeklamatoriſche Abendunterhaltung ver

anſtalten. Fräulein Hagedorn Fraulein
Leonhard und Herr Concertſanger Nauen-
burg haben ihre Mitwirkung freundlichſt zuge-
ſichert. Das Concert Programm erſcheint in der
nachſten Nummer dieſer Zeitung.

Bekanntmachungen.
Licitations-Termin,

Nächſtkommenden
21. Mai Nachmittags Punkte 4 Uhr,

ſollen circa 10 bis 11 Centner Blei und circa 20 bis
24 Pfund altes Kupfer öffentlich meiſtbietend verkauſt
werden.

Indem wir dies hiermit bekannt machen, laden
wir Kaufluſtige ein, ſich gedachten Tages zur be
ſtimmten Zeit vor dem Douche Hauſe in der Brunnen
Allee hierſelbſt, dazu einzufinden. Die Bedingungen,
welche dem Kauf zum Grunde zu legen ſind, werden
im Termine bekannt gemacht, ſind aber auch ſchon jetzt
bei uns einzuſehen.

Lauchſtädt, den 28. April 1837.
Die Königliche Bade- Direction

Senkeiſen. Schimpff. Kamprath.
Bekanntmachung für die Herren Oeko-

nomen.
Verſicherungen, wenn auch nur zum Betrage von

100 Thlr., gegen Hagelſchäden nimmt an
der Amtmann G. Heine,

in Halle, kleine Brauhausgaſſe No. 324
2300 Thir. Pr. Cour. ſind den erſten Juli d. J.

zur erſten Hypothek auszuleihen. Die nähere Auskuntt
giebt die Expedition dieſes Blattes.
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Halle an der Poſt.

Zur gefälligen Beachtung.
Die Texte zur heutigen Oper „Der Waſſertrager

ſind bis Abends 5 Uhr in meiner Buchdruckerei fur
15 Sgr. zu bekommen.

Heinrich Ruff jun.
Da ich nun auf der Bergſchenke in Crollwitz
vollkommen eingerichtet bin, ſo gebe ich mir hierdurch
die Ehre, dieſes zur öffentlichen Kenntniß zu bringen
und lade ein geehrtes Publikum ergebenſt ein, mich mit
Seinem Beſuche zu beehren. Warme und kalte
Speiſen und GSetraänke ſind jederzeit zu haben. Don-
nerstag den 4. Mai iſt bei mir Fruhconzert, und werde
ich mir auch an dieſem Tage alle Muühe geben, den
geehrten Gäſten den Aufenthalt möglichſt angenehm zu

zu machen. Chriſtian Carl Koch.
Stroh- Verkauf. Den neunzehnten Mai d. J.,

Vormittags 8 Uhr ſollen in dem Richter'ſchen Gute
in Bedra bei Merſeburg ohngefähr 30 Schock Wei-
gen, Roggen, Hafer und Krummſtroh meiſtbietend
verkauft werden.

Moderne Sommer Röcke ſind von heute an zu
haben, im Preiſe von 2 Thlr. 15 Sgr. bis 3 Thlr.
5 Sgr. in No. 455, Große Markerſtraße eine Treppe

doch, bet J. D. Körner,Herrenkleidermacher.
Einen Lehrling ſucht der Kuchendäcker Blau in

Feine Liqueure, doppelte und einfache
Aquavite in beſter reinſter ſtarker Waare, von ange
nehmen ſchönem Geſchmack empfiehlt und verkauft zu
äußerſt wohlfeilen Preiſen,

die Fabrik von
Fuürſtenberg.

Berliner Dampf-Chokolade
verkauft in allen Gattungen zum Fabrik Preis (bei Ab-
nahme von 3 Pfunden wird ein halb Pfund als Rabatt

gegeben) W. Fürſtenderg.
1834er weiße und rothe Weine

in ganz ausgezeichneter Belchagen geit empfiehlt billigſt

W. Fürſtenberg.
Punſch Extract,

von bekannter Güte, aus feinſtem Rum und beſten Ci
tronen, ohne alle Surrogate bereitet

feine ächte alte JamgaicaRums;
weißer ſehr ſtarker f. Jawaica Rum;
ſchöne reinſchmeckende ſtarke Rums zu den verſchie

denſten billigſten Preiſen
Arrac de Goa;Biſchof und Cardinal Extract bei

W. Fürſtenberg.
Mein hier mir zugelegtes Holzgeſchäft mache ich

hiermit bekannt, und verſichere, Jeden meiner werthen
Abnehmer durch reelle und billige Bedienung gewiß zu
frieden zu ſtellen.

Friedeburg, den 24. April 1837.
F. W. Schöllner.

Geräucherte Ochſenzungen bei C. H. Riſel.

AA

Um mein Lager von Kattun und ſeidenen Tüchern
etwas zu verkleinern, verkaufe ich von jetzt an zu, und
unter dem Einkaufspreis.

den 29. April 1837.Als leben an d, S.,Bernhard Schröd er.
Mein Lager von Tuch, Hoſenzeugen Weſten 2e.,

empfehle ich bei beſter Qualität zu den bekannten billigen
Preiſen.

Alsleben and. S., den 29. April 1837.
Bernhard Schrööder.

Cocos Nuß-Oel-Soda- Seife in ſchönſter Waa
re, à b 8 Sgr., iſt wieder angekommen und empfiehlt

ſolche deſtens Carl Haring.
Auf dem Rittergute Döllnitz ſtehen zwei Kutſch

pferde, auch als Reitpferde brauchbar, zu einem billi
gen Preis zum Verkauf.

Bei dem Kohlenwerke des Ritterguts Döllnitz
ſteht noch ein kleiner Vorrath guter alter trockner Koh
lenſteine billig zum Verkauf. Bei der fur das Kohlen
formen noch ungunſtigen Witterung können neu ge
formte nur ſchlecht brennen und ſind deshalb dieſe vor
zuglich zu empfehlen.

Ein neues ausgebautes Haus in der kleinen Ulrich
ſtraße ſoll freiwillig verkauft werden man beliebe ſich
zu melden beim Schloſſermeiſter Schnabel Nr. 1018.
Auch ſucht er einen Lehrburſchen,

Es wird hierdurch ergebenſt angezeigt, daß das Ba
den in der vormals Meierſchen, jetzt dem Hrn. Hof-
Apotheker Stephani zugehörigen Badeanſtalt, mit
dem 6. Mai, als künftigen Sonnabend, ſeinen An
fang nimmt, von wo ab einfache, warme Mineralbär
der u. dgl. mit Zuſatz von Soole, Schwefel, Stahl,
Kräutern und andern Jngredienzien genommen werden
könen, ſo wie auch, daß, um den Wünſchen der
geehrten Badegäſte zu genugen, einige Badezimmer
zum Heizen, und die Gänge des Gartens zum beque
men Spazierengehen neu eingerichtet ſind, und bitte ich
um geneigten Beſuch.

Halle, den 2. Mai 1837.
Verwittwete Streithorſt,

als diesjährige Jnhaberin des Badeks.
arEine ganz neue Art Jalouſtes, welchen weder Son

ne noch Feuchtigkeit ſchadet und ein ſehr angenehmes
Aeußeres darbieten, ohne im geringſten das Zimmer zu
verdunkeln, auch zu Luftfenſtern anwendbar, verfertigt
und empfiehlt zu den billigſten Preiſen

S. Matthey, Kunſt maler,
Leipzigerthor No. 1631.

Zur Wartung eines Kindes wird ein verſtaändiges,
nicht zu junges Mädchen geſucht durch die Hebamme

Schmelzer.
Ein ſchon gebrauchter, doch uoch ſehr gat erhaitener

Arbeitsſtuhl von Mahagonyholz auf meſſingenen Rol
len, durchaus mit Pferdehaaren gepolſtert und mit grü-
nem Saffian uüberzogen, ſteht zu verkaufen bei dem

Stuhlmacher Graff, gr. Ulrichſtraße No. 50.
Echte Braunſchweiger Servelat und Knob

lauchswurſt empfing C. H. Riſel,



Einem geehrten Publikum mache ich hierdurch erge

henn bekannt daß ich eine nege Bettfederreinigungs-
Maſchine aufgeſtelle habe, die die Uareinigkeit und die

Motten der Federn ſehr gut wegwirft, und letztere fur
einen ſehr billigen Preis rein gemacht werden.

Halle, den 1. Mai 1887.
Brauhausgaſſe No. 374.

Gute Tuche und neue Beinkleiderzeuge hat wieder
erhalten Jſidor Simon in Eisleben,

der Marktkirche gegenüber.
Extra feine Filzhüte für Herren die ſich wegen ih

rer Elaſticität beſonders auszeichnen empfiehlt zu ganz
billigen Preiſen

die neue Hutfabrik von J. G. Staginnus,
große Steinſtraße No. 178.

Sehr ſchöne Mullerdoſen mit Gemälde auf Petie
mott, mit Blumen und Ueberdruck, in Goldfluß, als
auch alle andere Sorten Schnupftabackdoſen, erhielt zu
ſehr billigen Preiſen die Gerlachſche Handlung in
Halle.

Einen neuen Transport ſehr ſchöner feiner Duſſel
dotfer und franzöſiſcher Moſtriche oder Senfe erhielt in
bekannter guter Qualität die Gerlachſche Handlung.

Concert- Anzeige.
Himmelfahrtstag Morgens 4 Uhr und Nachmittags

3 Uhr, iſt Concert im Garten des Herrn Funke.
Vereinigtes Stadtmuſikchor.

errrrrnS WMorgen zum Himmelfahrtstag iſt Tanzmuſik bei bei

Hrn. Krätzner in Siebichenſtein.
G. Kurt.

Zufolge meiner Einladung zum Himmelfahrts-
tage auf der Rabeninſel erlaube ich mir hiermit
noch höflichſt zu bemerken, daß die Jnſel frei vom Waſ-
ſer iſt, und bitte deshalb nochmals um recht zahlreich
gutigen Beſuch. F. Salzmann in Bötlberg.

Kommenden Donnerstag als zu Himmelfahrt,
lade ich zum Geſellſchaftstag mit Muſik ergebenſt ein.

F. Weber in Diemitz.
Möge Hr. Direktor Bethmann recht bald die

Oper: „der Barbier von Sevilla“ zur Auf-
führung bringen und Mad. Löckell den ihrer Jndi-
vidualität ſo ganz angemeſſenen Part der Roſine
darin uübernehmen. F. Nork,
eeowwowwwwwraaawawwawanaaaann

Fonds- und Geld Cours.
S Pr. Cour.Berlin,

4

d. 1. Mai 1837. a Br. G.
St. Schuldſch. 102 101 Kur u. Nm. do.
Pr. Engl. Ob. 304 100 994 do. do. do. 88 9751Pr.Sch.d Seeh. 64 6873 Schleſiſche do 4 1063
Km.Ob. m. l. C. 4 1024 1013 rückſt. C. d. Km. 86
Nm. Jnt. Sch. do 4 102 do. do. d. Nm., 86
Berl. Stadt Ob. 4 1083 102 Zinsſch. d. Km. 86

Königsb. do. 4 do. do d. Nm. 86
Elbing. do. FGold al marco --215 214Danz. do. inTh. 43 Neue Duk. 183Wenpr. Pfob. A 4 1084 FpFriedrichsd'or 183 12
Gr.-Hz. Poſ. do 4 1033. And. Goldmün-
Oſtpr. Pfandbr. 4 1035 zen à 5 Thlr. 13 123Pomm. Pfandbr. 4 1033 Disconto i 4

Getreidepreiſe.Nach Berliner et und Preuß. Gelde.

Halle, den 2. Mai.Weizen 1 thl. 11 ſgr. 3 pf. bis Uthl. 12ſgr. 6pf.

Roggen 7 9Gerſte 25 26Hafer 17 6 20 5Oel, 105 11 Thlr.Mugdeburg, den 29. April. (Nach Wispeln,)

Weizen 55 38 thl. Gerſte 214 223 thl.
Roggen 23 29 Hafer 17 18

Fremden-Liſte,
Angekommene Fremde vom 30. April bis 2. Mai.

Jm Kronprinzen: Hr. Kaufm. Braß a. Solin
gen. Hr. Kaufm. Becker a. Schwelm. Die
Hren. Kaufl. Dohn u. Behrens a. Hamburg.
Hr. Dr. Berndt m. Fam. a. Dresden. Frau
v. Rutenberg m. Fam. a. Mietau. Hr. Dr.
med. Schlabſy a. Hamburg. Die Hrru. Kaufl.
Goößling u. Dreyer a. Leipzig. Hr. Kaufm.
Aiberti a. Dreeder. Hr. Kaufm. Hoffmann
a. Köln, Hr. Kaufm. Salzmann a. Elberfeid.

Stadt Zürch: Hr. Lieut. v. Wolfersdorf a. Quede
linburg. Hr. Part. Hiecke u. Hr. Kaufm. Wit
kopf a. Erfurt. Hr. Auskult. Lentze a. Arns
berg. Hr. Kaufm. Geran a. Malmedy.
Hr. Kaufm. Hendrichs a. Eupen. Hr. Kfm.
Muhlerfeld a. Kettwig. Hr. Juſtiz-Comm.
Patſchke a. Naumburg. Frau Finanzrärhin
v. Wagner m. Fam. a. Dresden. Hr. Sltuck.
Cönen a. Köln. Hr. Kaufm. Leſſing a. Berlin.

Hr. OAmtm. Wendenburg a. Seeburg.
Hr. OAmtm. Herzog a. Beuchlitz, Hr. Part.
Zeiſing a. Brehna.

Golonen Ring: Frau Oberberghptm. d. Veltheim
a. Oſtrau. Hr. Oek. Petſchaft a. Peunsdorf.

Hr. Kaufm. Roſenberg a. Berlin. Hr.
Fabr. Schade a. Eiberfeld. Hr. Gutsbeſitzer
Wenzel a. Berlin. Frau Wittwe Kahle a.
Leipzig. Hr. OLG. Ref. Waäreger a, Naum-
burg. Hr. Cand. theol. Schaff a. Berlin.Hr. Kacie Reinhold a. Magdeburg.

Goldnen Löswen: Hr. Kaufm. Muller a. Berlin.
Die Hrrnu. Kaufl. Oeliagre, Wittſtock u. Schi

ckedanz a. Hamburg. Hr. Kaufm. Seirail a.
Bern. Hr. Leg. Sekr. Humann a. Paris.
Hr. Part. Moretti a. Leipzig. Hr. Kaufm.
Wolf a. Magdeburg. Hr Kaufm. Reichen-
heim a. Bernburg. Hr. Kaufm. Tullmann a.
Cromberg. Hr. Senator Hundeiker a. Ham-
burg. Mad. Stein a. Bamberg.

Schwarzen Adler: Hr. Schauſpieler Döbbelin a.
Koburg.

3 Schwänen: Hr. Kaufm. Erdmann a. Magde
burg. Hr. Paſtor Schmidt a. Wippra.

Schwarzen Bär: Hr. Fabr. Eimer a. Heiligenſtadt
Hr. Papierfabr. Kunike a. Pammelsbrunn.

Hr. Handl.- Comm. Saal a. Berlin. Hr.
Stud. jur. Kuchenbuch a. Erfurt. Hr. Kaufm.
Babucher a. Furth. Hr. Oekonom Mildner
a. Naumburg. r. Gaſtwirth Helwrich a.
Hohenmoölſen.

Prent

2 J

22VUWUMM m


	Der Courier
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 102.
	[Seite 1]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4






